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Donnerstag, 23. April 2026 
Vormittag 

Vorsitz: Standespräsidentin Valérie Favre Accola / Standesvizepräsident Fabio Luzio 

Protokoll: Patrick Barandun 

Präsenz: anwesend: 120 Mitglieder 

entschuldigt: – 

Sitzungsbeginn: 8.15 Uhr 

   

1. Nachtragskredite 

Präsidentin der  
Geschäftsprüfungskommission: Nicolay 

Regierungsvertretung: Bühler, Maissen, Peyer, Parolini, Caduff 
 

   Antrag GPK 
   Von der Orientierungsliste der GPK über die genehmigten Nachtragskreditgesuche zum 

Budget 2026 Kenntnis zu nehmen. 
 

Beschluss 

Der Grosse Rat nimmt von der Orientierungsliste der GPK über die genehmigten Nach-
tragskredite, 1. Serie zum Budget 2026, Kenntnis. 

2. Bericht und Antrag der PK zur Landsession 2027 

Vertreterin der  

Präsidentenkonferenz:  Favre Accola  
 

I. Eintreten Antrag PK 
 Eintreten 

 
 Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 

 
II. Detailberatung Antrag PK 

 Die Landsession des Grossen Rats sei im Juni 2027 in Vals durchzuführen.  
 

 Abstimmung  
Der Grosse Rat folgt dem Antrag der PK mit 112 zu 0 Stimmen bei 0 Enthaltungen. 

3. Auftrag Gredig betreffend Kostenumlagerung im ÖV zu den Gemeinden (Fortsetzung) 

Erstunterzeichner:   Gredig 

Regierungsvertreterin:  Maissen 
 

 Antrag Gredig 
Deshalb beauftragen die Unterzeichnenden die Regierung, die Vollzugspraxis, die Ver-

ordnung oder das Gesetz dahingehend anzupassen, dass das Angebot im Regionalverkehr 
vor Inkrafttreten des GöV weiterhin in einem vergleichbaren Rahmen durch den Kanton 

– ohne Lastenverschiebungen auf die Gemeinden – finanziert wird. Dem Grossen Rat ist 
in jedem Fall über die getroffenen Massnahmen Bericht zu erstatten. 
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 Antrag Regierung 
Die Regierung beantragt dem Grossen Rat, den Auftrag wie folgt abzuändern: 

Der Kantonsanteil bei der gemeinsamen Bestellung der Zusatzerschliessung wird 

im Rahmen der Vollzugspraxis degressiv festgelegt: Im ersten Jahr übernimmt der 

Kanton 80 Prozent der ungedeckten Kosten der Zusatzerschliessung, im zweiten 

60 Prozent und ab dem dritten 50 Prozent. 
 

Der Erstunterzeichner hält am Auftrag in der ursprünglichen Fassung fest.  
 

 1. Abstimmung 
In Gegenüberstellung des Antrags Gredig und des Antrags der Regierung obsiegt der 

Antrag Gredig mit 118 zu 0 Stimmen bei 0 Enthaltungen. 
 

 2. Abstimmung 
Der Grosse Rat überweist den Auftrag im Sinne des Antrags Gredig mit 118 zu 

0 Stimmen bei 0 Enthaltungen. 
 

 
 

 
Schluss der Sitzung: 12.10 Uhr 

 
 

 
 

Es sind keine Vorstösse eingegangen.  
 

 
 

 
  Für die Genehmigung des Protokolls 

  durch die Redaktionskommission: 

  Die Standespräsidentin: Valérie Favre Accola 

  Der Protokollführer: Patrick Barandun 


